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Lauf, wenn du kannst!
...und schau nicht zurück

Von Heartless_X

Kapitel 59: 

aloha :D
seid gegrüßt ihr fleißigen!^^

ja, mich gibts noch und ich kämpf mich weiter voran, dass ihr immer wieder was zu
lesen bekommt >w< *stolz auf eigene schulter pat*
auf eure letzten Reviews hab ich mich wie immer wie ein keks gefreut, keine frage
(man bemerke: es sind bereits 436 kommis und 6615 aufrufe *o*) woah, was soll ich
dazu noch sagen?
Arigato-desu! *euch alle abknutschen könnt*

jez weiß ichs nimmer...hab ich eure kommis beantwortet oder nicht? .__. *hmm...*
schon zu lange her -.- *drop*

weil ichs grad lese: die sache mit dem Chip in Eds Hinterkopf hat euch ne Armee von
Fragezeichen beschert^^' ich kann dadurch nur sagen: mit mir is die Anatomie
durchgegangen o_ô
der Chip wurde direkt auf Eds Nervenbahnen montiert (kP, ob das funktioniert, ich
habs ja noch ned ausprobiert xD) und dadurch konnte Peider ihn steuern, bzw. außer
gefecht setzen.
war eigentlich nicht der unlogische Teil....der unlogische wäre das Todesurteil
gewesen, weils ja bei uns (Österreich u. Deutschland) ja keine Todesstrafe gibt (Gott
sei Dank, neh?).
um das auch gleich klarzustellen: ich hatte ursprünglich vor, Peider auf dem
elektrischen Stuhl verrecken zu lassen (laut i-net die grausamste methode), aber ich
hab meine Gründe für die Spritze -__-'

dazu später mehr^^

und jez mal zum eigentlichem Kapitel O.o

†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†
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Die Gerichtsverhandlung war vorbei, das Urteil für John Peider gefallen. Todesstrafe
durch Gift. In drei Tagen.
In drei Tagen soll das Leben dieses Mannes, welcher solch schreckliche Taten
begangen hat, ausgelöscht werden. Der SEIN Leben zur Hölle gemacht und das vieler
anderer genommen hat.
Gerechtigkeit siegt doch immer.
Er sollte sich freuen.
Doch stattdessen hockt Edward zusammengekauert auf dem Ende des großen
Doppelbettes, welches Colonel Mustang gehört und es geht ihm alles andere als gut.
Richtig mies sogar.
Die Tatsache, dass wieder ein Mensch seinetwegen sterben muss zerfrisst ihn fast
innerlich. Dieses Urteil war seiner Meinung nach völlig überholt und kam zu
überraschend.
Er hatte mit lebenslanger Freiheitsstrafe gerechnet!
„Edward?“
Der blonde Schopf regte sich etwas auf den Ruf hin, doch er umschlang seine Beine
nur noch fester.
„Edward, alles in Ordnung?“, fragt der Colonel erneut eine Spur besorgt, betritt das
Zimmer und setzt sich neben seinen Schützling.
„Machst du dir Vorwürfe wegen dem Urteil?“
Der Colonel kennt den Jungen inzwischen gut genug um zu ahnen, was in ihm vorgeht
und seine Vermutung bestätigt sich von selbst durch das bedrückte Schweigen.
Roy Mustang lächelt und drückt den kleinen Körper sachte an sich um ihn dann sanft
zu umarmen.
„Vergiss am besten alles, was mit diesem Mann zu tun hat“, flüstert er in sein Ohr und
streicht behutsam über die blonden Haare, „vergiss alles ganz schnell.“
Vergessen… alles ganz schnell vergessen…
„Wo…ist Envy?“
„Der? Ha, hat sich aus dem Staub gemacht, als sie ihn verhaften wollten. Schließlich ist
er kein unbeschriebenes Blatt und hat viele Straftaten begangen.“
„Verstehe… Kann ich Sie was fragen, Colonel?“, der Junge erwidert die Umarmung
und lehnt seinen Kopf an die starke Schulter. Die Wärme, die durch ihn strömt, ist
angenehm und vertraut.
Geborgenheit…ein schönes Gefühl…
„Bin ich schwach?“
Der Griff von Roy verstärkt sich, drückt den Jungen fester an sich. Es ist, als hätte sich
in seiner Brust ein Knoten zusammengezogen.
„Wieso denkst du das?“
„Bin ich es? Sagen Sie es mir, bitte“, die Stimme des Blonden ist brüchig, als würgte er
diese Worte mit letzter Kraft nur so hervor.
„Nein, auf keinen Fall!“, widerspricht der Colonel mit scharfem Ton, löst sich von
Edward, sinkt vor ihm auf die Knie und nimmt dessen Gesicht in seine Hände, „hör mir
genau zu, Edward. So etwas darfst du nie mehr denken, verstanden? Wenn du denkst,
dass du schwach bist, bist du auch schwach, aber das bist du nicht! Niemand erwartet
von dir, dass du den Helden spielst, aber du darfst nicht daran zerbrechen, was
passiert ist. Sei…sei einfach nur wieder du selbst, okay? Alphonse, Winry und alle
stehen hinter dir und warten auf dich.“
Die goldenen Juwelen beginnen zu glitzern, ein leises Schniefen erfüllt das
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Schlafzimmer. Edward kämpft mit den Tränen, aber er hält sich tapfer.
„Schon gut, es ist okay, hörst du? Shh…es ist okay“, beruhigt der Schwarzhaarige den
Kleinen und wischt mit den Daumen die ersten kullernden Salzkristalle von den
schmalen Wangenknochen.

Es dauert eine Weile, bis sich der Blonde wieder einigermaßen beruhigt und nur noch
vereinzelnd leise Schluchzer durch den Raum irren.
„Werden wir informiert wenn…es passiert ist?“, fragt Ed und putzt sich die Nase und
wischt sich die nassen Augen trocken.
„Wir kriegen einen Anruf, ja“, beantwortet der Colonel wahrheitsgemäß und bietet
dem Jüngeren noch ein Taschentuch an, dieser lehnt es jedoch kopfschüttelnd ab. „Ich
muss kurz weg. Kann ich dich alleine lassen? Al ist nebenan wenn was sein sollte.“
Ein kleines schüchternes Nicken. Ächzend richtet der Schwarzhaarige sich auf,
streichelt dem anderen kurz über den Scheitel und begibt sich zur Tür, hielt dann
jedoch kurz inne.
„Du hast vorhin nach Envy gefragt…wieso?“
Achtlos faltet Ed das ungebrauchte Taschentuch auseinander und wieder zusammen,
unschlüssig ob er es noch brauchen würde oder nicht.
„Ich muss mit ihm noch was regeln, das ist alles.“
„Schaffst du das alleine?“
„Ja. Kommen Sie nicht zu spät, Colonel.“
„Du hast recht. Bis später, Edward“, verabschiedet der Ältere sich lächelnd und
schließt die Tür hinter sich.

†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†~†

jop
richtig gelesen, hier is auch schon wieder schluss^^
das ist unfair? find ich nich, denn ich kann nich einfach von spannenden ereignis zum
nächsten springen ohne mindestens ein Zwischenkapitel zu haben >.<
etwas kurz geraten, das gute stück oô *nach oben schiel* naja, zwischenkapitel. mehr
auch nich *seufz*

ich mach mich schon mal ans werk fürs nächste kap.... ;3
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